
Amtliche Bekanntmachung 

Gemeinde Sittensen 

Der Rat der Gemeinde Sittensen hat in seiner Sitzung am 02.07.2026 dem Entwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 53 „Südlich Lindenstraße“ einschließlich Begründung 
mit Umweltbericht zugestimmt und gem. § 4a Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
die gleichzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der 
Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 53 „Südlich Lindenstraße“ soll ein 
attraktives Flächenangebot für die Ansiedlung von Gewerbebetrieben geschaffen und 
nachhaltig Arbeitsplätze gesichert werden. Ergänzend ist entlang der Eichenstraße 
bzw. der Straße „Waldheim-Osteufer“ die Entwicklung von Wohngrundstücken 
vorgesehen. Um die planungsrechtlichen Grundlagen und Voraussetzungen für die 
baulichen Maßnahmen zu schaffen, sind sowohl der Flächennutzungsplan zu ändern 
als auch ein Bebauungsplan aufzustellen. 
Aufgrund einer fehlerhaften Bereitstellung der Bekanntmachung im Internet wird die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB hiermit erneut 
bekanntgemacht. Die Dauer der Veröffentlichungsfrist wird entsprechend verlängert, 
sodass sie ab erneuter Bekanntmachung mindestens 1 Monat beträgt. 
 
Der Geltungsbereich ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersichtlich: 
 

 
 
Im Bebauungsplan werden außerdem Ausgleichsflächen außerhalb des 
Geltungsbereichs erforderlich. Die externe Kompensationsmaßnahme soll in der 
Gemeinde Schneverdingen im Landkreis Heidekreis auf einer etwa 47.200 m² großen 
Teilfläche des Flurstücks 79/5, Flur 5, Gemarkung Wesseloh, umgesetzt werden. 



Die räumliche Lage der externen Ausgleichsfläche ist der nachfolgenden Abbildung zu 
entnehmen: 
 

 
 
Mit dem Bebauungsplan Nr. 53 „Südlich Lindenstraße“ soll ein attraktives 
Flächenangebot für die Ansiedlung von Gewerbebetrieben geschaffen und nachhaltig 
Arbeitsplätze gesichert werden. Um die planungsrechtlichen Grundlagen und 
Voraussetzungen für die baulichen Maßnahmen zu schaffen, sind sowohl der 
Flächennutzungsplan zu ändern als auch ein Bebauungsplan aufzustellen. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 53 „Südlich Lindenstraße“ sowie die 
Begründung mit Umweltbericht können in der Zeit vom 
 

07.09.2026 bis einschließlich 09.10.2026 
 
  im Internet auf www.sittensen.de unter 
 
   „Bauamt“ 
   „Bekanntmachungen“ 
 

(oder direkt unter https://sittensen.de/rathaus-bekanntmachungen/) 
 
von jedermann eingesehen werden. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 53 „Südlich Lindenstraße“ liegt auch im 
Rathaus der Samtgemeinde Sittensen, Bauamt, Am Markt 11, 27419 Sittensen, 
während der Öffnungszeiten oder nach vorheriger Terminvereinbarung zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. 
  



Parallel sind die Entwurfsunterlagen während der Veröffentlichungsfrist auch über das 
Landesportal https://uvp.niedersachsen.de zugänglich. Mit der Stichworteingabe 
„Sittensen“ gelangt man dort ebenfalls zu den Unterlagen. 
 
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 und 2 BauGB wird außerdem bekannt gegeben, dass 
gleichzeitig folgende, nach Einschätzung der Gemeinde, wesentliche, bereits 
vorliegende Stellungnahmen mit umweltrelevantem Inhalt mit veröffentlicht 
werden: 
 

 Stellungnahme des Landkreises Rotenburg (Wümme) vom 10.08.2023 mit 
Anregungen zu Bodenversiegelungen, Entwässerung und gewerblichen 
Immissionen. 

 Stellungnahme des Unterhaltungsverbandes Nr. 19 Obere Oste vom 
12.07.2023 mit Anregungen zu Kompensationsmaßnahmen an 
Verbandsgewässern. 

 Stellungnahme des LGLN – Kampfmittelbeseitigung vom 14.07.2023 mit 
Anregungen zu Kampfmittelverdacht und erforderlicher Luftbildauswertung. 

 Stellungnahme der Landwirtschaftskammer Niedersachsen vom 19.07.2023 
mit Anregungen zu Anforderungen an die Umweltverträglichkeitsprüfung, 
Entzug und Beeinträchtigung landwirtschaftlicher Fläche und 
landwirtschaftlichen Immissionen. 

 Stellungnahme der Industrie- und Handelskammer Stade vom 27.07.2023 
mit Anregungen zu gewerblichen Immissionen. 

 Stellungnahme des NABU – Kreisverband Bremervörde-Zeven vom 
26.07.2023 mit Anregungen zu Maßnahmen zum Klimaschutz, 
Bodenversiegelungen, Bepflanzungen, Beleuchtungen, Erneuerbare Energien 
und Überwachung von Umweltauswirkungen. 

 Stellungnahme der Öffentlichkeit Nr. 1 vom 23.07.2023 mit Anregungen zu 
Immissionen. 

 Stellungnahme der Öffentlichkeit Nr. 2 vom 09.08.2023 mit Anregungen zu 
Immissionen und Standortalternativen. 

 
Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren des 
Bebauungsplanes Nr. 53 „Südlich Lindenstraße“ insbesondere die Auswirkungen 
auf: 
 

 Mensch und menschliche Gesundheit (Wohnumfeld, Immissionen, Erholung), 
 Biologische Vielfalt (Pflanzen, Tiere: Vögel, Amphibien, Fledermäuse), 
 Fläche, Boden und Wasser, 
 Klima und Luft, 
 Kultur- und sonstige Sachgüter 
 und Landschaft geprüft. 

 
Zu den wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Informationen, die im 
Rahmen der Beteiligung mit veröffentlicht werden, gehören: 
 

 Verkehrsuntersuchung (Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover, 
2026) 

 Schalltechnische Untersuchung (T&H Ingenieure GmbH, Bremen, 2026) 
 Baugrunduntersuchung (CONTRAST GmbH, Osterholz-Scharmbeck, 2026) 

  



Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben 
werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch per E-Mail an info@SG.Sittensen.de 
übermittelt werden. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 53 
„Südlich Lindenstraße“ unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde Sittensen 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes Nr. 53 „Südlich Lindenstraße“ nicht von 
Bedeutung ist (§ 3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 5 BauGB). 
 
 
Sittensen, 27.08.2026 
 
 
 
 
Gemeindedirektor 
 
 
 
 
                    ausgehängt am:  31.08.2026 

                                                                                                            abgenommen am:  07.09.2026 

 
 


